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AARBERG 800
An der Gemeindeversammlung vom 9. Dezember 2021 wurde der
Kredit für die Jubiläumsfeier «Aarberg800» angenommen. 
Die Feierlichkeiten beginnen im Sommer 2023 mit einem Start-
anlass und enden ein Jahr später mit einem dreitägigen Schluss-
anlass. Dazwischen soll in den zum Teil jährlich stattfindenden
Vereinsanlässen das Thema «Aarberg800» aufgenommen werden.

Das OK setzt sich aus sechs motivierten
Aarberger:innen zusammen. Unter der
Leitung von Hans Käser sollen die
Start- und Schlussanlässe organisiert
sowie die Vereinsanlässe koordiniert
und unterstützt werden. 

Die Ressortverantwortlichen werden
nach Bedarf Personen aus den Vereinen
anfragen, um in sogenannten Satelliten-
Teams die Arbeit zu bewerkstelligen.
Diese Satelliten-Teams werden ehren-
amtlich eingesetzt und von den Ressort-
chefs geführt (Vereinsarbeit).
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OK-Präsident Hans Käser ist als am-
tierender Gemeinderat das Bindeglied
zu der Wirtschaftskommission und
OK-Aarberg800. Er bringt die Erfah-
rung von 5x OK-«Aarbärg Fescht» als
Verantwortlicher Events- und Unter-
haltung sowie 2019 als OK-Präsident
der Freilichtspiele «Camper Fründe»
mit. Housi arbeitet im Verkauf-Aussen-
dienst im Bereich Elektrische Energie-
versorgungen und ist nebst der Politik
oft am Wandern in den Bergen.

Vizepräsidentin Bettina Gnägi-Burren
erledigt administrative Arbeiten und
unterstützt Hans Käser in seinen 
Arbeiten. Sie ist vor zehn Jahren mit
ihrem heutigen Mann Florian Gnägi
nach Aarberg gezogen. Da sie bereits
in mehreren Schwingfest-OKs tätig
war, bringt sie Erfahrung in diesem 
Bereich mit. Bettina arbeitet als Berufs-
schullehrerin im Fach Mathematik in
Bern und verbringt ihre Freizeit aktiv
oder passiv an Sportanlässen.

Michel Arm betreut die sozialen Medien
und die Website von Aarberg800. 
Beruflich verantwortet er den Bereich

IT-Projekte & Digitalisierung bei einem
grossen Schweizer Verband. Mischu 
ist seit jeher in Aarberg wohnhaft,
langjähriges Vereinsmitglied und war
an der Organisation von einigen Ver-
einsanlässen beteiligt.

Adrian von Niederhäusern hat mit dem
Barstreet grosse Erfahrung im Planen
von Events und wird für unsere Start-
und Schlussanlässe zuständig sein. 
Ädu wohnt seit 2009 in Aarberg und
ist «zfriede» im Seeland.

Andreas Sollberger wird für die 
Zusammenarbeit mit den Vereinen zu-
ständig sein. Er ist Mitglied in mehreren
Kultur- & Sportvereinen und hat schon
einige Anlässe mitorganisiert. 
Bereits sein Vater war 1972 Mitglied
im OK der «750 Jahre Aarberg»-Feier-
lichkeiten. Andreas ist pensioniert,
konnte sein Geschäft vor zwei Jahren
erfolgreich den Nachfolgern über
geben.

Laura Hügli ist unsere Stimme der 
Jungen. Sie lebt seit ihrer Geburt in
Aarberg und studiert aktuell Physio-
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therapie in Landquart. Sie wird Andreas
Sollberger in der Koordination mit den
Vereinen unterstützen.

In der Ausgestaltung der Vereinsanlässe
sind die Aarberger Vereine grundsätzlich
frei. Beispielsweise können sie sich an
den Start- oder Schlussanlässen beteili-
gen, sich für gemeinsame Anlässe zu-
sammenschliessen oder ihre Vereinsan-
lässe mit einem Bezug zu «Aarberg800»
anreichern. Die Organisation der 
Vereinsanlässe (Gesuche, Bewilligungen,
Reservationen, Bestellungen, etc.) liegt
in der Verantwortung der jeweiligen
Vereine. Die Vereine sollen für die
Mehraufwände ihrer Anlässe im Zu-
sammenhang mit «Aarberg800» unter
Berücksichtigung von definierten Vo-
raussetzungen und Bemessungskrite-
rien eine Kostengutsprache erhalten.
Zur Besprechung der weiteren Schritte
wurden die Vereine bereits zum 
1. Vereinskonvent «Aarberg800» vom
6. April 2022 eingeladen. Das OK
freut sich auf eine rege Teilnahme. Am
2. Vereinskonvent vom 20. September
2022 werden u.a. der Startanlass sowie
die Vereinsanlässe 2023 thematisiert.

Hans Käser, Gemeinderat, Ressort Wirtschaft

INFORMATIONEN

Für Rückfragen oder weitere Infor-
mationen steht Ihnen OK-Präsident
Hans Käser gerne zur Verfügung:
hans@aarberg800.ch oder 
T +41 79 195 44 37.

Das OK Aarberg800

Hans Käser
Präsident

Bettina Gnägi
Vizepräsidentin

Michel Arm
Medien

Adrian von Niederhäusern
Events

Andreas Sollberger
Koordination Vereine

Laura Hügli
Koordination Vereine
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Die Tiefbaukommission ist im Jahr
2020 die Planung für eine neue Bestat-
tungsform, die Urnen-Themengräber,
angegangen. Die Umsetzung wurde 
im 2021 an die Hand genommen, d.h.
vier unterschiedlich grosse Kreise mit
Urnengräbern wurden in einem neuen
Friedhofssektor angelegt. Die Kreise
bieten sowohl eine unterschiedliche
Anzahl Einzel- und/oder Doppelgräber
wie auch eine individuelle Bepflanzung.
Die Bepflanzung wurde entsprechend
der Namensgebung der Kreise «Bienen-
weide», «Kirschblüte», «Kräuter und
Duftpflanzen» sowie «Kunterbunt»
vorgenommen und blühen entsprechend
zu unterschiedlich Zeiten.
Die Grabanlage wird vom Friedhofs-
personal gepflegt und unterhalten. 
Die Hinterbliebenen haben somit keine
Aufwendungen mit der Grabpflege.
Gleichzeitig mit der Erstellung der 

Urnen-Themengräber wurde ein neuer
Sektor für Kindergräber realisiert. 
Es sind dies Einzelgräber wie auch ein
Gemeinschaftsgrab, in welchem auch
Sternenkinder beigesetzt werden kön-
nen.

Tiefbaukommission

NEUE URNEN-THEMENGRÄBER
AUF DEM FRIEDHOF AARBERG
Im Herbst 2021 wurden auf dem Friedhof Aarberg neue Urnen-
Themengräber unter dem Motto «Ruhen unter Bäumen und 
Sträuchern» für Bestattungen freigegeben. 
Charakteristisch für ein Urnen-Themengrab ist die Gestaltung des
ganzen Grabfeldes unter einem einheitlichen Motto.

Sprechstunde 
mit dem Gemeindepräsidenten
Bisher stand der Gemeindepräsi-
dent vor den Sitzungen des 
Gemeinderates viermal pro Jahr
der Bevölkerung für Sprechstunden
zur Verfügung. Dabei hat sich 
jedoch gezeigt, dass diese vier 
Termine selten geeignet waren,
zeitgerecht und situativ auf Anliegen
zu reagieren. Künftig wird der 
Gemeindepräsident darum auf
Sprechstunden an bestimmten 
Daten verzichten und der Bevölke-
rung nach vorheriger Anmeldung
bei der Präsidialabteilung, 
032 391 25 20, an welcher ein indi-
vidueller Termin abgemacht wird,
zur Verfügung stehen.

Einwohnerzahlen am 31.12.21
Schweizer/-innen 3996
Wochenaufenthalter/-innen 20
Ausländer/-innen 606
Total 4622

Präsidialabteilung Aarberg

Stiftung Fritz C. Rupp, 
Aarberg – Stipendien
Studentinnen und Studenten mit
Wohnsitz in Aarberg, die eine 
Universität, ein Technikum, ein Gym-
nasium, eine höhere Wirtschafts-
schule oder höhere Fachausbildung
besuchen, sind gemäss Reglement
über die «Stiftung Fritz C. Rupp»
berechtigt, einen jährlichen Beitrag
für die Unkosten zu erhalten. Das
Gesuch kann an die Einwohner-
gemeinde Aarberg, Finanzabteilung,
Stadtplatz 46, 3270 Aarberg, 
zusammen mit einer Immatrikula-
tionsbestätigung der höheren 
Ausbildungsstätte, gestellt werden. 
Die Stipendien betragen Fr. 500.–
pro Person. An die gleiche Person
werden nicht mehr als fünf Jahres-
beiträge ausgerichtet.

Finanzabteilung Aarberg

INFOS

INFORMATIONEN

Weitere Details können Sie auf der
Homepage www.aarberg.ch unter
der Rubrik Gemeinde/Friedhof 
entnehmen. 
Wenn Sie den persönlichen Kontakt
bevorzugen, können bei der Bau-
abteilung unter bau@aarberg.ch
oder telefonisch unter der Nummer
032 391 25 25 Details erfragt 
werden.
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Wie ist die Idee zum 1. Energieforum
in Aarberg entstanden?
Lorenz Weibel: Das Interesse an der
Elektromobilität und den damit verbun-
denen Fragen zu den Fahrzeugen und
der notwendigen Infrastruktur ist in
den letzten Monaten bei meiner Kund-
schaft enorm gestiegen. Deshalb ist bei
mir die Idee eines allgemeinen Informa-
tionsanlasses für die Bevölkerung von
Aarberg und Umgebung entstanden. 
Hans Käser: Die Anfrage von Lorenz
Weibel faszinierte mich sofort und
rannte offene Türen ein, da wir letzten
Sommer bereits das Pilotprojekt 
der Ladestationen in Aarberg initiiert
hatten. 

Was will man mit dem Energieforum
in Aarberg erreichen?
Hans Käser: Wir wollen mit dem 
Energieforum vor allem informieren.
Die Stadt Aarberg setzt sich aktuell 
mit den Themen Energie und Mobilität
auseinander. Das Energieforum vom
21. Mai soll nun dazu beitragen, offene
Fragen rund um diese Themen zu be-
antworten. 
Lorenz Weibel: Mit dem Energieforum
bringen wir der Bevölkerung die nach-
haltige Energie in Verbindung mit der
Mobilität und den heutigen Wohnfor-
men näher. 

Fragen rund um die Themen Solar-
stromproduktion, Energiespeicherung,
Eigenverbrauchsoptimierung, Lade-
stationen und Elektromobilität werden
von Fachexperten in Kurzreferaten 
sowie in zwei Podiumsdiskussionen
und anhand realisierter Beispiele 
beantwortet. Parallel dazu findet von
10.00 –15.30 Uhr eine Ausstellung mit
Ständen des lokalen und regionalen
Gewerbes (inkl. Verpflegungsmöglich-
keiten) und einem Probefahren statt. 

SOLARSTROM VOM DACH
FÜR DAS ELEKTRO-AUTO
Am Samstag, 21. Mai 2022, findet im AM Suisse Bildungszentrum Aarberg das erste Energieforum
Aarberg statt. In Zusammenarbeit mit Bund, Kanton und Gemeinde sowie verschiedenen Organisatio-
nen und Wirtschaftspartnern aus Aarberg und Umgebung organisiert der energie-cluster.ch 
diesen Informationsanlass für HauseigentümerInnen, Automobilisten und die breite Bevölkerung 
von Aarberg und Umgebung.
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Die Initiatoren des «Energieforum Aarberg»: 
Hans Käser (Gemeinderat Aarberg), Lorenz Weibel (autoweibel ag) und Marcel Mauerhofer (Gewerbeverein
Aarberg und Umgebung) freuen sich auf viele Besucherinnen und Besucher am 21. Mai 2022 im AM Suisse
Bildungszentrum.

Marcel Mauerhofer: Wichtig war mir
von Anfang an, dass bei einem solchen
Event vor allem das lokale Gewerbe
eingebunden wird und dieses auch 
die Möglichkeit erhält, sich mit den 
eigenen, vorhandenen Lösungen zu
präsentieren. 

Wen spricht man mit dem Energie-
forum genau an bzw. wer ist über-
haupt eingeladen?
Hans Käser: Das Thema sollte heute
ganz einfach alle interessieren. Es sind
denn auch alle Aarbergerinnen und
Aarberger ganz herzlich zum Energie-
forum eingeladen.
Marcel Mauerhofer: Neben der breiten
Bevölkerung werden mit dem Energie-
forum auch die interessierten Gewerbe-
treibenden aus Aarberg und Umgebung
angesprochen. 
Lorenz Weibel: Wer an einer nachhalti-
gen und zukunftsorientierten Mobilität
interessiert ist, kommt an diesem Sams-
tag an unser Energieforum und macht
sich ein Bild, was heute möglich ist. 

Wie sieht das Programm am 21. Mai
aus und was können die Besucherin-
nen und Besucher erwarten?
Das Programm beginnt um 10.30 Uhr
mit dem Themenblock «Energiepro-
duktion und -Speicherung». Aufgezeigt
wird wie und mit welchen Solarpanels
an Dach, Fassade und Geländer Solar-
strom produziert werden kann und wie

man die gewonnene Energie am besten
speichert. Im Themenblock «Mobilität
und Ladeinfrastruktur» am Nachmittag
werden aktuelle Elektrofahrzeuge vor-
gestellt und wie man diese am besten
ins hauseigene Energiesystem einbindet.
Beide Themenblöcke beinhalten eine
spannende Podiumsdiskussion und die
Möglichkeit, Fragen aus dem Publikum
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Man sieht sie immer öfters, die Autos
die Sponti-Car seit 2016 seinen Part-
nergemeinden zur Verfügung stellt.
Car-Sharing, was viele mit einen 
Mobilitätskonzept für Grossstädte
verbinden, bringt das Hombrechtiko-
ner Unternehmen in Kooperation 
mit Gemeindeverwaltungen, Energie-
kommissionen und weiteren Trägern
in ländlichere Regionen. So in naher
Zukunft auch in Aaarberg. 
«Der Sponti-Car soll allen Einwohne-
rinnen und Einwohnern zur Verfügung
stehen», so Hans Käser, Gemeinderat
Wirtschaft. 
Mit Sponti-Car können Neugierige
für sich testen, ob ein Elektro-Auto
etwas für sie wäre, andererseits er-
weitere es die Mobilität der Bürger,
etwa, wenn eine Familie sich kein
Zweitauto leisten könne, aber spora-
disch auf eines angewiesen wäre. 
Mit diesem Mobilitätskonzept wolle
Sponti-Car allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern im ländlichen Raum
Elektromobilität ermöglichen, so

Hans Käser. Denn Mobilität sei ein
Grundbedürfnis der Gesellschaft. 
Mit Car-Sharing könne ein Angebot
geschaffen werden, das die Ressourcen
optimal nutze und dabei klimaneutral
bleibe. Sponti-Car in Aarberg wird
laut Hans Käser mit Strom aus mehr-
heitlich erneuerbaren Quellen geladen.
Stromprodukt ewa.aarberg (Sonne
und zertifiziertes Wasser aus Aarberg).
Aber für Hans Käser ist der Trend
klar: «Elektrisches Car-Sharing ist 
die Mobilität der Zukunft und ein
Gewinn für Mensch und Natur».
Sponti Car wird der Aarberger 
Bevölkerung am 1. Energieforum von
Samstag, 21. Mai 2022 präsentiert. 

Über Sponti-Car
Sponti-Car rollte 2016 aus Hombrech-
tikon los und hat sich bereits in über
40 Deutschschweizer Gemeinden 
sowie Liechtenstein etabliert. Mit
mittlerweile über 2000 Nutzerinnen
und Nutzern legt das Car-Sharing-
Angebot das Fundament für die 

ELEKTRISCHE MOBILITÄT 
IN ZUKUNFT AUCH IN AARBERG
Sponti-Car, das nachhaltige Schweizer Car-Sharing-Angebot,
wird in Zukunft auch in Aarberg vertreten sein. 
Vom Einsatz des Elektrofahrzeugs profitieren die Bürgerinnen
und Bürger – und nicht zuletzt die Umwelt.

INFORMATIONEN

Weitere Informationen 
und Medienkontakt
Mark Ritzmann, Gründer und 
Geschäftsführer Sponti-Car GmbH
Gewerbestrasse 2
8634 Hombrechtikon
T 055 264 10 00 
T direkt 055 264 18 57 
info@sponti-car.ch
www.sponti-car.ch

INFORMATIONEN

Mehr Informationen zum 
1. Energieforum vom 21. Mai 2022
finden Interessierte unter 
www.gewerbe-aarberg.ch

aufzugreifen. In den beiden Podiums-
diskussionen werden zudem Praxisbei-
spiele aus Aarberg und Umgebung 
vorgestellt und der Energieberater gibt
Auskunft, wo es welche Fördergelder
abzuholen gibt. 
Vertieft werden können die Fragen
dann auch an der parallel stattfinden-
den Ausstellung von 10.00 –15.30 Uhr
und den Ständen des lokalen und 
regionalen Gewerbes. Hans Käser freut
sich zudem, über den Mittag das 
Projekt «Sponti-Car» vorzustellen. 
Bei Sponti-Car handelt es sich um ein
neues Carsharing-Angebot für die 

Aarbergerinnen und Aarberger. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Verpflegungsmöglichkeiten vor Ort
sind vorhanden. 

Wer sind die Träger und Partner 
des Energieforums? Sind weitere
Energieforen geplant? 
Träger des Energieforums sind der
Bund, der Kanton Bern und die 
Gemeinde Aarberg. Unterstützt wird
das Energieforum zudem von weiteren
Partnern aus dem lokalen und regiona-
len Gewerbe. Dieses breite, weitrei-
chende Netzwerk der Organisatoren,

Träger und Partner ermöglicht es, 
der Öffentlichkeit einen solchen Anlass
zu präsentieren und bietet Gewähr –
das anhaltende Interesse vorausgesetzt –
weitere Energieforen zu organisieren.

Energieforum Aarberg

nachhaltige Weiterentwicklung des
gesamten Mobilitätsnetzwerks. 
Spezialisiert auf Gemeinden ausserhalb
der Ballungsgebiete, bietet Sponti-Car
Verwaltungen und Bürgern ein 
umfassendes Angebot für die erfolg-
reiche Umsetzung ökologischer 
Mobilitätskonzepte: 2021 nahmen
die Nutzerinnen und Nutzer des Car-
Sharings über 10 000 Fahrten gesamt-
haft mehr als 500 000 Kilometer 
unter die elektrisch angetriebenen 
Räder. So konnten gegenüber Fahrten
mit Verbrennungsmotoren 150 Ton-
nen CO2 eingespart werden. 

Hans Käser, Gemeinderat, Ressort Wirtschaft
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Freude an der Bewegung, eine Entlas-
tung für die Eltern während der Ferien-
zeit und ein Näherbringen der Kinder
und Jugendlichen an die regionalen
Vereine: Das sind die Hauptziele der
polysportiven Kids-Sport Woche in der
Aarfit-Halle in Aarberg. 
Am Morgen und am Nachmittag findet
täglich eine Doppellektion Sport statt.
Dabei ergänzen sich Indoor- und Out-
door-Aktivitäten. Unterschiedlichste
Bewegungsarten und -formen werden
von bestens geschulten Leiterinnen und
Leitern vermittelt. Die in die Kids-Sport
Woche integrierten Vereine aus Aarberg
können eigene Lektionen anbieten, 
sodass die Kinder und Jugendlichen 
die spezifischen Sportarten ihrer Region
kennenlernen können. An einem Halb-
tag können die Kids-Sport Teilnehmer

19.–22. APRIL 2022: KIDS-SPORT WOCHE AARBERG

IDEALES BETREUUNGSANGEBOT 
MIT VIEL BEWEGUNG FÜR KINDER 
AUS AARBERG UND UMGEBUNG
Nachdem im vergangenen Jahr die erste Kids-Sport Woche in Aarberg durchgeführt werden konnte,
wird der Verein Kids-Sport auch dieses Jahr ihre polysportiven Wochen aufgleisen. Wie im 2021 findet
die erste während den Frühlingsferien vom 19.–22. April statt. Eine weitere wird vom 26.–30. Septem-
ber stattfinden. Kinder und Jugendliche im Alter von 6–14 Jahren werden täglich von 9.30 bis 16 Uhr
von erfahrenen, ausgebildeten Kurs-Leiterinnen und -Leitern in verschiedene Sportarten eingeführt
und unterrichtet. Zusätzlich steht täglich von 8 bis 9.30 Uhr und von 16 bis 17.30 Uhr eine Vor- bzw.
Nachbetreuung im Angebot.



selber eine gewünschte Aktivität aus-
wählen. Je nach Zusammenstellung des
Programms ist die Durchführung eines
internen Turniers und spannenden
Challenges möglich.
Das Mittagessen nehmen alle Kinder,
Jugendlichen, Leiterinnen und Leiter
gemeinsam ein. Es soll die Selbständig-
keit der Kinder fördern, auch in Bezug

AARBERGAKTUELL8

Was sind Betreuungsgutscheine?
Die Eltern erhalten von der Gemeinde
einen einkommensabhängigen Gut-
schein, den sie bei der Kindertages-

BETREUUNGSGUTSCHEINE PERIODE 2022/2023

INFORMATIONEN

Mehr Informationen zu der Kids-
Sport Woche in Aarberg finden Sie
unter www.kids-sport.ch

stätte oder Tagesfamilienorganisation
ihrer Wahl im Kanton Bern einlösen
können. Voraussetzung ist, dass die
Anbieter über eine Zulassung des

Per 1. August 2020 wurden in Aarberg Gutscheine für die 
Betreuung von Kindern in Kindertagesstätten und Tagesfamilien-
organisationen eingeführt. Im Sinne eines Pilotbetriebs werden
die Betreuungsgutscheine für die Dauer von zwei Jahren unlimi-
tiert (ohne Kontingent) ausgegeben. Über die definitive Einfüh-
rung wird die Gemeindeversammlung im Juni 2022 entscheiden. 

Kantons verfügen. Der Gutschein 
vergünstigt so die Betreuungskosten
in Kitas und Tagesfamilien.
Die Betreuungsgutscheine für August
2022 können ab Ende April 2022 via
kantonalem Portal (www.kiBon.ch)
beantragt werden. Eine Gutscheinpe-
riode dauert ein Schuljahr. Sie beginnt
jeweils am 1. August und endet am
31. Juli des Folgejahres. Das vollstän-
dige Gesuch für Betreuungsgutscheine
muss im Monat vor dem Betreuungs-
beginn eingereicht werden. Rückwir-
kend können keine Gutscheine mehr
ausgestellt werden.

Präsidialabteilung Aarberg

INFORMATIONEN

Weitere Informationen zu den 
Betreuungsgutscheinen finden Sie
unter www.aarberg.ch/de/
verwaltung/ dienstleistungen 

auf Rücksichtnahme und Mithilfe bei
der Essensausgabe und beim Abräumen. 
Während der möglichen Vor- und
Nachbetreuung – 8 bis 9.30 Uhr, 
16 bis 17.30 Uhr – können die Kinder
frei spielen; Kartenspielen, Lesen oder –
falls noch Power vorhanden – Austoben
in der Turnhalle stehen im Angebot.
Hinter der Idee und auch der Durch-
führung der Kids-Sport Woche in Aar-
berg steht der Aarberger Elternverein
in Zusammenarbeit mit dem Gemein-
nützigen Frauenverein und dem Verein
Kids-Sport.
Die Kids-Sport Woche soll den Zusam-
menhalt in der Region fördern und 

helfen, neue Kontakte zu knüpfen. 
Und natürlich soll sie den Kindern und
Jugendlichen unvergessliche Erlebnisse
bescheren sowie viel Spass bereiten
und positive Emotionen schüren.

Verein Kids-Sport
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Für die Kundschaft, welche nicht per-
sönlich die Bibliothek besuchen wollte
oder konnte, stand wie letztes Jahr die
kontaktlose Ausleihmöglichkeit zur
Verfügung. Dieser Service wurde gerne
und häufig in Anspruch genommen.
Mit viel Freude und Enthusiasmus 
haben wir für den Ferienpass unsere
Veranstaltung «Biblio Dschungel-
Adventure Raum» organisiert. An vier 
Tagen während den Sommerferien 
haben sich mutige Mädchen und Buben
in den aufregenden Bibliotheksdschun-
gel gewagt und sich glücklicherweise
gesund und munter wieder «herausge-
rätselt». Auch unser neues Angebot
«Büechlispass» findet grossen Anklang.
Seit August wird am dritten Montag-
nachmittag des Monats für Kinder
zwischen 3 bis 6 Jahren ein Bilderbuch
erzählt, gebastelt und Zvieri gegessen.
Unsere Mitarbeiterin Marlies Walthert
wählt jeweils ein saisongerechtes Thema

BIBLIOTHEK 
JAHRESBERICHT 2021
Zufrieden dürfen wir auf das Jahr 2021 zurückblicken. 
Obwohl die Massnahmen betreffend Corona für Bibliotheken 
einschneidend waren, haben wir positive Zahlen, Veranstaltungen,
Begegnungen und Erlebnisse zu verzeichnen. 

Kinder/Jugend

Bücher
• Naruto, Band 3 18 x

Hörbücher
• Alarm im Dinopark 13 x

Zeitschriften
• Geolino 7/2020 9 x

Tonie
• Bibi & Tina: 

der verschw. Pokal 14 x

DVD
• Der Grinch 14 x

CD
• Schwiizergoofe 7 17 x

Erwachsene

Bücher
• Die perfekte Freundin 13 x

Hörbücher
• Draussen 8 x

Zeitschriften
• Schweiz. 

Das Wandermagazin 2/2021 9 x

DVD
• Tesla 13 x

CD
• 100% Schweiz. Musik 6 x

DIE HÄUFIGSTEN AUSLEIHEN

dazu aus. Nachdem wir letztes Jahr den
Besuch des Puppentheaters Ins leider
absagen mussten, durften wir Daniela
d’Arcangelo diesen Oktober bei uns
begrüssen. Die Anmeldungen für das
Theaterstück «Ds schönschte Gschänk»
waren so zahlreich, dass wir 2 Auffüh-
rungen organisieren durften. Die live
gezeichnete Geschichte von Maulwurf
Oskar und Häsin Charlotte hat das 
Publikum mit viel Lachen und Emotio-
nen beglückt.
Die beiden Bücherkaffees im Mai und
Oktober wurden nicht so zahlreich 
besucht wie in den Vorjahren. Dafür
liessen sich unsere Leserinnen und Leser
die Titellisten mailen und haben sich
auf diese Weise über die neu eingetrof-
fenen Titel informiert.
Das Adventsfenster stand dieses Jahr
unter dem Motto «Weihnachtsbaumku-
geln». Ähnlich wie letztes Jahr, durften
alle Interessierten selber eine Kugel auf



dürfen wir immer wieder auf ihre 
finanzielle Unterstützung zählen!
Allen, die uns während des Jahres mit
aufmunternden Worten, Komplimenten
und positiven Rückmeldungen unter-
stützt haben, möchten wir herzlich
«Merci» sagen. Diese Begegnungen und
Austausche sind Highlights und tun 
so gut!
Kennen Sie schon unser neustes Ange-
bot «Nachts in der Bibliothek... wir
gehen, Sie bleiben!»? Haben wir Sie
neugierig gemacht? Erkundigen Sie sich
bei unseren Mitarbeitenden über die
Details. Haben Sie ein Anliegen, einen
Wunsch oder Fragen? Unser Team hilft
Ihnen gerne weiter und steht Ihnen 
telefonisch (032 392 20 86) oder per
Mail (biblio.aarberg@bluewin.ch) zur
Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Biblio-Team Aarberg

ten in einem Buch nach freier Wahl 
gelesen und eine vorgegebene Frage 
beantwortet. Bei der Abgabe des vollen
Lesepasses erwartet die Leserschaft eine
kleine Überraschung. Im März 2022
werden dann aus den eingegangenen
Pässen 5 HauptgewinnerInnen aus-
gelost. Sie erhalten einen Geschenkgut-
schein vom Buchladen «Bücher und
mehr». 
Trotz der strengen Massnahmen betref-
fend den Bibliotheksbesuchen (Zertifi-
kats- und Maskenpflicht) dürfen wir
erfreuliche Statistikzahlen verzeichnen.
Besucher- wie Ausleihzahlen sind 
gegenüber denjenigen des Vorjahres
wieder gestiegen. Diese Loyalität und
Treue der Bibliothek gegenüber freut
uns sehr und motiviert uns, weiterhin
alles daran zu setzen, unser Angebot
aktuell, attraktiv und vielseitig zu 
gestalten. Bedanken möchten wir uns
bei den Lehrkräften der Primarschule
Aarberg und dem Buchladen-Team 
von «Bücher und mehr». Eure wert-
volle und angenehme Zusammenarbeit
schätzen wir sehr. Ein grosses Merci
geht auch an die Burgergemeinde 
Aarberg, die Kirchgemeinde Aarberg,
die Firmen Schweizer Zucker AG und
Müller AG Aarberg. Seit Jahrzehnten
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2021 2020
Ausleihen 48 155 48 031
Reservationen 1 350 1 174
Besuche * 10 716 10 460
Anzahl Medien 15 260 15 238
Öffnungstage 194 162
Neukunden 154 157
Aktive Benutzer ** 882 905

* nur Zugriffe auf Kundenkarte, physische 
Besucherzahl kann nicht eruiert werden; 
diese Zahl ist bedeutend höher

** aktiv = Bewegungen in den letzten 
12 Monaten

ZAHLEN

Schulen
176 betreute Besuche von Schul-
klassen und Kindergärten Aarberg
(insgesamt 157 Stunden)

der durchsichtigen Vorlage kreieren.
Die zahlreichen Kunstwerke haben 
unseren Fenster-Weihnachtsbaum bunt
geschmückt und feierlich leuchten 
lassen. Ein grosses Dankeschön allen
Künstlerinnen und Künstlern, die mit-
gemacht haben!
Der Winter-Lese(s)pass beschäftigt die
Kinder und Jugendlichen noch bis 
Anfang März 2022. An 10 Tagen wird
jeweils während mindestens 10 Minu-

Dienstag 13.30 Uhr–19.30 Uhr
Mittwoch 09.00 Uhr–11.00 Uhr
Freitag 09.00 Uhr–11.00 Uhr

14.30 Uhr–18.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr–11.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Ferienpass 2021: Wettbewerbsbeiträge unserer erfolgreichen Adventure-Raum Bezwinger*innen.
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BERNER RUNDFAHRT
Während der Berner Rundfahrt ist am Samstag, 7. Mai 2022 im
Grossraum Lyss-Frienisberg-Aarberg mit grösseren Verkehrs-
behinderungen zu rechnen. Die Kantonspolizei Bern und die 
Organisatoren bitten die Verkehrsteilnehmer und die Bevölkerung
an der Strecke um Verständnis. 

INFORMATIONEN

www.berner-rundfahrt.ch
www.berner-rundfahrt.ch/
marschtabelle

Bei Fragen schreiben Sie uns an
berner-rundfahrt@berner.ch oder
office@berner-rundfahrt.ch.
Am Renntag erreichen Sie uns 
unter 079 341 44 35 und/oder 
079 632 34 49.

Die Behinderungen beginnen am Sams-
tag um 8.30 Uhr und enden ca. um
16.30 Uhr. Start und Ziel befinden sich
in der Werkstrasse, Industrie Süd, in
Lyss. Während dem Radrennen gibt es
Einschränkungen im Postautoverkehr.
Bitte beachten Sie die Infos an den Hal-
testellen und in den Postautos. Einige
Streckenabschnitte müssen aus Sicher-
heitsgründen vom übrigen Verkehr frei-
gehalten werden. Die Umleitungen sind
signalisiert. Die Kantonspolizei Bern
und die Organisatoren geben den Ver-

kehrsteilnehmern und Besuchern, der
Veranstaltung, folgende Ratschläge:
• Fahrzeuglenker:innen, welche nicht

im Zusammenhang mit der Berner
Rundfahrt unterwegs sind, sollten die
erwähnten Strassenabschnitte meiden.

• Die Anwohner:innen der Strecke
werden gebeten, besondere Vorsicht
walten zu lassen.

• Im Zweifelsfall ist die gleiche Rich-
tung einzuschlagen, wie sie von den
Rennfahrern:innen gefahren wird.

• Die Weisungen der Polizei und der
Streckenposten sind zu befolgen.

• Während der Durchfahrt sind die
Fussgänger:innen dringend gebeten,
im Bereich der Fussgängerstreifen,
auf Ihr Vortrittsrecht zu verzichten.

Organisationskomitee der Berner Rundfahrt

Geplante Durchfahrtszeiten (Marschtabelle) 7.5.2022
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Kürzlich hat seeland.biel/bienne den
Schlussbericht zur regionalen Alters-
planung 2021 bis 2030 vorgestellt.
Welche Erkenntnisse erbrachte er?
Eine wichtige Erkenntnis ist, dass die
vor zehn Jahren prognostizierte Unter-
versorgung mit Pflegeplätzen heute in
der Realität nicht besteht. Die Lebens-
umstände der Menschen haben sich
verändert. Sie bleiben heute länger 
zuhause und ziehen erst in ein Heim,
wenn sie stark pflegebedürftig sind.
Die Anzahl der über 80-Jährigen wird
sich bis 2045 verdoppeln! Menschen in
diesem Alter sind heute gesünder und
fitter als je zuvor und wollen möglichst
lange selbstständig leben.

Was bedeutet diese Entwicklung für
die Gemeinden?
Die Gemeinden sollten ihren Teil dazu
beitragen, dass ältere Menschen länger

«BEDÜRFNISSE DER ÄLTEREN 
GENERATION RÜCKEN VERMEHRT
IN DEN VORDERGRUND»

INFORMATIONEN

Mehr Infos zum Thema:
www.seeland-biel-bienne.ch

Immer mehr Menschen erreichen ein hohes Alter und möchten 
so lange wie möglich zuhause wohnen. Die Gemeinden können 
ihren Beitrag dazu leisten, älteren Menschen ein altersgerechtes
Umfeld zu bieten, sagt Sandra Hess, Vorstandsmitglied von 
seeland.biel/bienne. Ein neuer Bericht über die regionale Alters-
planung zeigt auf, wo noch Handlungsbedarf besteht.

in ihrem vertrauten Umfeld bleiben
können. Auch wer seinen Alltag noch
weitgehend selbstständig bewältigt, ist
mit zunehmendem Alter ja immer mehr
eingeschränkt. Da wird es zum Beispiel
wichtig, dass man an einem zentrums-
nahen Ort wohnt, wo es Läden für den
täglichen Einkauf gibt. Und wo man
Anschluss an den öffentlichen Verkehr
hat, weil man selbst nicht mehr Auto
fahren kann. Die Gemeinden können
beispielsweise im Rahmen ihrer Orts-
planung geeignete Rahmenbedingungen
schaffen, damit ein altersgerechtes Woh-
nungsangebot entsteht.

Tun die Gemeinden heute zu wenig
für ihre Betagten?
Das kann man so nicht sagen. Aber
man hat sich vielleicht in den letzten
Jahrzehnten eher darauf konzentriert,
junge Familien zu fördern. Wir haben
Schulhäuser gebaut, Kita-Angebote 
geschaffen und vieles mehr. Jetzt rücken
die Bedürfnisse der stark wachsenden
älteren Generation vermehrt in den
Vordergrund. Eine lebendige und 
attraktive Gemeinde muss auch ihnen
Rechnung tragen.

Altersplanung ist eine Aufgabe des
Kantons. Warum beschäftigt sich
seeland.biel/bienne damit?
Weil viele Gemeinden entsprechende
Bedürfnisse geäussert haben. Es geht
nicht darum, dass wir an ihrer Stelle
aktiv werden. Aber wir können eine
koordinierende Rolle einnehmen und
die Gemeinden unterstützen. Für
nächstes Jahr hat seeland.biel/bienne
bereits einige Projekte bestimmt.

Sandra Hess ist Stadtpräsidentin von Nidau und 
präsidiert die Konferenz Soziales und Gesundheit
von seeland.biel/bienne.

Worum geht es da?
seeland.biel/bienne möchte zum Beispiel
die Vernetzung zwischen den Leistungs-
erbringern im Bereich der Altersplanung
fördern. Eine gute Zusammenarbeit 
aller Akteure fördert die Qualität, ist
effizient und holt das Optimum aus den
finanziellen Mittel heraus. Eine hohe
Priorität hat zudem die Erarbeitung 
eines Leitfadens für Gemeinden, die
ein Altersleitbild neu schaffen oder ihr
bestehendes aktualisieren wollen. 
Der Leitfaden soll ihnen ermöglichen,
von den Erfahrungen zu profitieren,
die andere bereits gemacht haben.

Welche weiteren Projekte gibt es?
Wir wollen die Gemeinden dafür sensi-
bilisieren, bei Ortsplanungen, Land-
geschäften oder beim Thema Mobili-
tätsangebote daran zu denken, den 
Bedürfnissen der älteren Bevölkerung
den nötigen Stellenwert zu geben. 
Zudem möchten wir die Gemeinden
dabei unterstützen, ihre Angebote noch
besser für schwer erreichbare Personen
zugänglich zu machen – also für Men-
schen ohne soziales oder persönliches
Umfeld, die nicht oder nicht mehr inte-
griert sind. Auf dem Land sind ältere
Menschen häufig noch über die aktiven
Vereine oder die Kirche erreichbar, 
im städtischen Umfeld ist die Verein-
samung oft grösser. Als Gemeinde sollte
man sich um das Wohlergehen aller
Einwohnerinnen und Einwohner küm-
mern. seeland.biel/bienne kann dabei
einen wichtigen Beitrag leisten.
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Entlastung Angehörige SRK
Möchten Sie pflegenden Angehörigen
eine Verschnaufpause ermöglichen, 
indem Sie stundenweise die Betreuung
ihrer Angehörigen übernehmen? 
Dank Ihrem Engagement können ältere,
kranke oder sterbende Menschen 
möglichst lange im gewohnten Umfeld
bleiben. Die Begleitung findet zuhause
statt.

Ihre Aufgaben
• Regelmässig stundenweise die 

Betreuungsaufgaben der Angehörigen
übernehmen

• Freizeitgestaltung wie Vorlesen, 
Musizieren, Spielen, Diskutieren,
Zuhören, usw.

• Gemeinsame Zubereitung von 
Mahlzeiten

• Hilfeleistung beim Aufstehen und 
begleiten beim Gehen

ENTLASTUNG ANGEHÖRIGE SRK – 
FREIWILLIG MITARBEITEN
BEGLEITEN SIE ÄLTERE, KRANKE UND STERBENDE MENSCHEN

13

INFORMATIONEN

www.srk-bern.ch/
entlastung-angehoerige
T 032 329 32 72
entlastung-seeland@srk-bern.ch
Montag–Freitag: 8.30–11.30 Uhr 

• Nacht- oder 
Wochenendeinsätze möglich

• Keine pflegerisch-medizinische 
Verantwortung und keine Haushalt-
arbeiten 

Ihr Profil
• Sie haben Freude am Umgang mit

unterschiedlichen Menschen
• Sie haben idealerweise Erfahrung 

in der Betreuung
• Sie sind eine freundliche und 

verständnisvolle Person
• Sie verfügen über freie Zeit, die Sie

sinnstiftend nutzen möchten

Ihr Gewinn
• Eine Fachperson des Roten Kreuzes

führt Sie ein und begleitet Sie
• Sie erweitern Ihre Kompetenzen mit

neuen Erfahrungen

• Sie können Veranstaltungen und 
vergünstigte Weiterbildungskurse 
besuchen

• Auf Wunsch erstellen wir Ihnen einen
Nachweis der Freiwilligenarbeit

• Sie erhalten eine kostenlose Mitglied-
schaft beim SRK Kanton Bern

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Bern



Ein günstiges Mittel gegen das 
Altern – Aarberg zu Fuss entdecken...
Was bringen uns Botox-Spritzen oder
Vitamin-Bomben, wenn eines der bil-
ligsten Mittel gegen das Altern direkt
vor unserer Haustüre liegt? Regelmässi-
ges Spazierengehen stärkt den Kreislauf,
das Immunsystem und beugt Krankhei-
ten vor, es ist gelenkschonend und der
Körper verbraucht Kalorien. Die Bewe-
gung regt die Durchblutung an und es
wird mehr Sauerstoff zum Gehirn trans-
portiert. Nicht nur dem Körper, son-
dern auch der Seele tut die Bewegung zu
Fuss in den Kreisen von Gleichgesinnten
gut, wir lüften den Kopf, diskutieren
über Gott und die Welt und geniessen
das Zusammensein bei jedem Wetter. 

Lasst uns spazieren gehen! 
Mit AARsenior spazieren gehen heisst,
neue Leute treffen, über Aarberg das
Neuste erfahren und mit anderen 
Seniorinnen und Senioren einen gemüt-
lichen Nachmittag verbringen. Jeden 
4. Nachmittag im Monat treffen wir uns
zum Spaziergang in und um Aarberg
und dabei ist neben Historischem auch
viel Neues zu erfahren. 

Spazieren in und um Aarberg
Donnerstag, 28. April / 23. Juni / 
28. Juli / 25. August / 22. September /
27. Oktober / 24. November / 
22. Dezember 2022 gibt es jeweils 
einen gemütlichen Spaziergang von 
1–1,5 Std. in und um Aarberg mit 
lokalen «Spazierleitern».

Wandern regt den Geist an
Jeden 3. Donnerstag sind wir als Wan-
dergruppen unterwegs. Am gleichen
Tag sind zwei Gruppen unterwegs: 
eine für sportlich ambitionierte Teil-
nehmende und eine Gruppe für jene,
die es eher gemütlich nehmen und 
geniessen wollen. Selbstverständlich
gehört immer auch eine Rast in einem
angeschriebenen Haus mit einem 
Getränk oder mehr dazu. Es sind alle
herzlich eingeladen.

Velofahren für Geniesser 
und sportlich Ehrgeizige
Auch in dieser Disziplin fahren wir zur
gleichen Zeit mit zwei Gruppen. 
Eine sportlich ambitionierte und eine
für jene, die eher die Gegend geniessen
möchten.Die Gruppen starten zur glei-

chen Zeit; jeweils am ersten Donners-
tag im Monat steht eine Halbtagestour
auf dem Programm, am zweiten 
Donnerstag dann geht’s auf zu einer
Tagestour. Das ganze Programm für
die kommenden Monate finden Sie auf
www.aarsenior.ch/Aktivitäten/Velo-
fahren

Wer’s gerne etwas ruhiger angeht, 
dem bieten wir Spielnachmittage,
Kurse und Vorträge.

Spielnachmittage 
im Restaurand Aarvital 
Jassen, Schach spielen, Rommee, 
Uno, Eile mit Weile, Monopoly – dem
Spieltrieb sind keine Grenzen gesetzt:
Mittwoch, 13. April / 11. Mai / 8. Juni /
13. Juli / 10. August / 14. September /
12. Oktober / 9. November / 
14. Dezember 2022

Pétanque spielen
Dienstag, 5. April / 3. Mai / 7. Juni /
5. Juli / 2. August / 6. September / 
4. Oktober / 1. November / 6. Dezem-
ber 2022 auf der Pétanque-Bahn in der
Walperswilmatte 

Vortrag
Am Mittwoch, 6. April: Betreuung 
in der Familie – Kein Tabu! 
Podiumsgespräch unter Leitung von
Renato Anneler.

Kurse
Handy Kurs zusammen mit der Ober-
stufenschule 
Dienstag-Nachmittag oder Donnerstag-
Morgen vom 29. März – 19. Mai 2022
Der Kurs stösst auf grosses Interesse
und ist ausgebucht. Ebenfalls aus-
gebucht ist der Kochkurs für Senioren
mit Georges Bourquin im Sekundar-
schulhaus. 
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Endlich wieder mehr Freiheit! Nach der Öffnung durch den Bundes-
rat ab Mitte Februar kann AARsenior wieder alle seine Aktivitäten
durchführen. Wir laden alle Aarbergerinnen und Aarberger ein,
mit uns das Leben im Alter positiv zu gestalten, Neues zu entdecken
und dabei auch noch möglichst lange fit und gesund zu bleiben.

AARSENIOR INFORMIERT

FÜR ALLE, DIE IM ALTER
NOCH ETWAS VORHABEN...

INFORMATIONEN

Mehr über die Details finden Sie
auf unserer Homepage: 
www.aarsenior.ch



SOZIALABTEILUNG 
AARBERG

Bahnhofstrasse 12, Postfach 108,
3270 Aarberg
• T 032 391 25 30
• sozialdienste@aarberg.ch

Hilft weiter, wenn Probleme 
betreffend Anspruch auf Obdach,
auf die für ein menschenwürdiges
Leben notwendigen Mittel 
und grundlegende medizinische
Versorgung besteht.

KINDES- UND ERWACH-
SENENSCHUTZBEHÖRDE 
SEELAND KESB

Stadtplatz 33, Postfach, 
3270 Aarberg
• T 032 391 23 83
• info.kesb-se@.be.ch

Beratung von Erwachsenen und
Vermittlung von Fachstellen in den
Bereichen Gesundheit, Arbeit und
Finanzen. Abklären von Gefähr-
dungsmeldungen für Erwachsene.
Führen von Beistandschaften 
mit und ohne Einkommens- und
Vermögensverwaltung für Erwach-
sene.

AARBERGER ANLAUFSTELLEN 
FÜR ALTERSFRAGEN

PRÄSIDIALABTEILUNG 
AARBERG

Stadtplatz 46, Postfach, 
3270 Aarberg
• T 032 391 25 20
• info@aarberg.ch

Hilft bei allen Fragen rund um die
Gemeinde Aarberg weiter.

AHV-ZWEIGSTELLE 
AARBERG

Stadtplatz 46, Postfach, 
3270 Aarberg
• T 032 391 25 15
• ahv@aarberg.ch

Direkte Anlaufstelle, 
Informationen und Beratung zu
• Alters- und Hinterlassenenrenten
• IV-Leistungen
• ErgänzungsleistungenMAHLZEITENDIENST 

Spitex Seeland AG
Fachgruppe Mahlzeitendienst
Murtenstrasse 3, 3270 Aarberg
• T 079 840 55 89
• mzd@spitex-seeland.ch
• www.spitex-seeland.ch

Die Mahlzeiten des Mahlzeiten-
dienstes werden durch die Spitex
verwaltet und in Wärmeboxen 
ausgeliefert. Der Mahlzeitendienst
ist kostenpflichtig.

HAUSARZT 
NOTFALL SEELAND HANS

Lyssstrasse 31, 3270 Aarberg
• T 0900 144 111
• www.hans-notfall.ch/

Der Hausarzt-Notfall Seeland ist ein
Hausärzte-Verein zur ambulanten,
hausärztlichen Notfallversorgung.
Patienten werden ausserhalb 
der Praxisöffnungszeiten des Haus-
arztes an Abenden, Wochenenden
und Feiertagen versorgt. 
Standort des Notfallpostens ist das
Spital Aarberg. Der Telefonanruf
ist kostenpflichtig.
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AARVITAL AARBERG

Lyssstrasse 2, 3270 Aarberg
• T 032 391 75 75
• mail@aarvital.ch
• www.aarvital.ch

Das Pflegezentrum steht Menschen
ab AHV-Alter bis ins hohe Alter 
offen. Mittel bis schwer pflegebe-
dürftige Bewohner werden auf vier
gemischten Wohngruppen begleitet,
betreut und gepflegt. Im Wohnen-
PLUS werden ebenfalls Pflegeleis-
tungen durch das aarvital-Pflege-
team erbracht. Der Übertritt ins
Pflegezentrum kann vermieden
werden, so lange keine Nacht- 
oder Rund-um-die-Uhr-Betreuung
notwendig ist.

ROTKREUZFAHRDIENST

Fahrdienst Schweiz. Rotes Kreuz
Biel/Bienne-Seeland
Solothurnstrasse 136, 2504 Biel
• T 032 341 80 80
• fahrdienst-seeland@srk-bern.ch
• www.srk-bern.ch/fahrdienst

Wenn Sie einmalig oder regelmäs-
sig zum Arzt oder in eine Therapie
gehen, einen Spital- oder Kurauf-
enthalt antreten oder beenden oder
wenn Sie gelegentlich eine sozio-
kulturelle Veranstaltung besuchen,
können Sie den Fahrdienst in 
Anspruch nehmen. Anmeldungen,
wenn möglich spätestens 2 Tage
vor der Fahrt telefonisch 
Mo–Fr von 8.30–11.30 Uhr und
14.00–16.00 Uhr oder per Mail. 
Der Fahrdienst ist kostenpflichtig.

Samuel Ruggli, Präsident
• T 032 392 45 89
• info@aarsenior.ch
• www.aarsenior.ch

Der Verein AARsenior ist das Bin-
deglied zwischen den Menschen im
Alter von 60+ und den politischen
Behörden der Gemeinde Aarberg.
Er unternimmt politische Vorstösse,
hilft mit, altersgerechte Lösungen
zu finden und organisiert für seine
Mitglieder Aktivitäten, Besichtigun-
gen und Vorträge zu verschiedenen
Themen. 
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19.3. | 14–16.30 Uhr
Erlebnisnachmittag: 
Musizieren für Erwachsene
Musikschule Aarberg | ms-aarberg.ch

26.3.
Trainingsspringen KRV Seeland
Reitplatz Arolina | www.krv-seeland.ch

26.3. | 9.30–12 Uhr
Tag der offenen Tür 
Musikschule Aarberg
Musikschule Aarberg | ms-aarberg.ch

3.4. | 10–13 Uhr
Matinéekonzert 
Musikgesellschaft Aarberg
AARfit-Halle | www.mgaarberg.ch

6.4. | 13.30–16.30 Uhr
Bastelnachmittag «Frühling»
Spielgruppenlokal | www.elternverein-aarberg.ch

12.–14.4. | 10–15 Uhr
Frühlingsplausch: Feuer, 
Kochen, Backen, Abenteuer
Waldspielgruppenplatz  der Burgzwärgli 
www.elternverein-aarberg.ch

19.–22.4. | 9.30–16.30 Uhr
Kids Sport Woche Aarberg
AARfit-Halle | www.elternverein-aarberg.ch

27.4. | 13.30–16.30 Uhr
Waldtag: Grüffelo
Waldspielgruppenplatz  der Burgzwärgli 
www.elternverein-aarberg.ch

11.5. | 18–20 Uhr
Obligatorische Bundesübung
Schützenhaus Mühlau | www.vsg-muehlau-aarberg.ch

15.5.
Jungtierschau des Ornithologi-
scher Verein Aarberg
Vereinshaus OV Aarberg | www.elternverein-aarberg.ch

18.5. | 13.30–16.30 Uhr
Waldtag: Schmetterling
Waldspielgruppenplatz  der Burgzwärgli 
www.elternverein-aarberg.ch

25.–29.5.
Pferdesporttage Aarberg
Reitplatz Arolina | www.krv-seeland.ch

8.6. | 13.30–16.30 Uhr
Waldtag: Glasgarten basteln
Waldspielgruppenplatz  der Burgzwärgli 
www.elternverein-aarberg.ch

10.6. | 18–20 Uhr | 11.6. | 9–12 Uhr
12.6. | 10.15–12 Uhr
Eidg. Feldschiessen
Schützenhaus Mühlau | www.vsg-muehlau-aarberg.ch

11.–12.6. | 17.–19.6.
KTF 2022 Lyss-Aarberg
Turnhallen Aarberg | OK KTF 2022 Lyss-Aarberg

Änderungen vorbehalten. 
Die aktuellen Termine finden Sie auf unserer Homepage:
www.aarberg.ch/de/veranstaltungen/
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13.4. | 11.5. | 15.6. | 7–12 Uhr
Schlachtviehmarkt Aarberg
Pferdemarktplatz | Berner Bauernverband

13.4. | 11.5. | 15.6. | 9–17 Uhr
Monatsmarkt
Stadtplatz | www.aarberg.ch

1.4. | 6.5. | 20.5. | 3.6. | 17.6. | 9–11 Uhr
Krabbelcafé
Kirchgemeindehaus | www.elternvereinaarberg.ch

30.4. | 11.6. | 18.6. | 10–15 Uhr
WALDige Kulinarik für Familien:
Zmittag im Wald
Waldspielgruppenplatz  der Burgzwärgli 
www.elternverein-aarberg.ch


